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SommerSommerSommerSommer----HaikuHaikuHaikuHaiku    
    
        „„„„Morgenwinde wehn.Morgenwinde wehn.Morgenwinde wehn.Morgenwinde wehn.’’’’                „„„„Heller Mondenschein Heller Mondenschein Heller Mondenschein Heller Mondenschein ----....                                        „„„„Boot und Ufer sindBoot und Ufer sindBoot und Ufer sindBoot und Ufer sind        

            Der behaarten Raupe Pelz Der behaarten Raupe Pelz Der behaarten Raupe Pelz Der behaarten Raupe Pelz                     Einer Föhre Schatten liegtEiner Föhre Schatten liegtEiner Föhre Schatten liegtEiner Föhre Schatten liegt            beide ins Gespräch vertieft beide ins Gespräch vertieft beide ins Gespräch vertieft beide ins Gespräch vertieft ----    
                wird ja ganz zewird ja ganz zewird ja ganz zewird ja ganz zerzaustrzaustrzaustrzaust!!!!““““                                        auf der Matte meinauf der Matte meinauf der Matte meinauf der Matte mein....“ “ “ “                         Langer Sommertag.Langer Sommertag.Langer Sommertag.Langer Sommertag.“ “ “ “                                 

        BusonBusonBusonBuson    ((((1715 1715 1715 1715 –––– 1783 1783 1783 1783)      )      )      )                      KikakuKikakuKikakuKikaku ( ( ( (1660166016601660    –––– 1 1 1 1777707070707))))                  Buson  Buson  Buson  Buson    ((((1715 1715 1715 1715 –––– 1783) 1783) 1783) 1783)    
 
Die japanischen Sommermonate sind übrigens Mai, Juni, Juli. Es ist die Zeit der drückenden, 
feuchten, schwülen Hitze, der erquickenden, ersehnten Abendkühle 
und des lang andauernden Monsunregens.  
Die Charakterblume des Sommers ist die Päonie, die Pfingstrose. Der 
japanische Kuckuck (Hototogisu) gilt als der vorherrschende Vogel in 
diesen Monaten. Der Sommer ist ferner die Jahreszeit der Insekten, 
der Glühwürmchen und Grillen. In den Sommer fallen auch das 
Knabenfest am 5. Mai und das Totenfest Anfang Juli. 
(Auswahl der Gedichte und Kommentar von Dr. Dr. Herbert Wüst.) 
 
Liebe Mitglieder, liebe Japanfreunde, 
 

der lang ersehnte SOMMER ist 
da! Wir erleben derzeit ein 
Bilderbuch- Sommerwetter!  
 
Ich hoffe, es geht Ihnen allen 

gut und Sie genießen den Sommer bei 
guter Gesundheit.   
 
Die meisten Mitglieder des Vorstands und 
des Beirats sind in Urlaub, damit pausiert 
unsere Gesellschaft. Da ich den Urlaub zu 
Hause verbringe, werde ich weiterhin mit 
den Mails für die DJG beschäftigt. 
Dennoch genieße ich die Tage ohne 
Hektik und bearbeite z. B. den Rundbrief.  
 
Unter den Veranstaltungen, die wir im 
zweiten Quartal durchgeführt haben, 
zählt, meiner Meinung nach, die 
Aufführung von „Edo Marionetten-
spiel“ mit Mitsuru Kamijo im 
Figurentheater Fadenschein als 
Höhepunkt. Ich habe schon im letzen 
Rundbrief geschrieben, dass 
Braunschweig die einzige Stadt der  
Aufführung in Deutschland war! Die 
Besucher gaben eine große 
Anerkennung für die einmalige 
Gelegenheit, diese traditionelle 
Straßenkunst Japans erlebt zu haben.  

Ich möchte nochmals der Sojitz 
Foundation und der Firma Oki Electric 
Industry für die Unterstützung danken, 
dass sie dies ermöglicht haben. 

An der Rakugo-Veranstaltung, organisiert 
durch Frau Spengler, konnte ich aufgrund 
eines anderen Pflichttermins leider nicht 
teilnehmen. Sehr bedauerlich, dass auch 
ich die einmalige Chance verpasst habe. 
Falls auch Sie verhindert waren, diese 
oder andere Veranstaltungen zu 
besuchen, können Sie sich aber dennoch 
darüber unter der Rubrik „Programm-
Rückblick“ informieren. 

Am 30. Juni feierte die Stadt Wolfsburg 
ihren 75. Stadtgeburtstag. Anlässlich 
dessen besuchte Herr Oberbürgermeister 
Sahara aus Toyohashi mit acht Ratsherren 

und zwei  Mitarbeiterinnen Wolfsburg, 
um ihre Stadt zu präsentieren. (Foto rechts 
Kyoko Kondô, zweite von links Midori Harada) 
 
Durch den kontinuierlichen Austausch 
dieser Art wird trotz der weiten Entfernung 
die partnerschaftliche Beziehung der 
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beiden Städte intensiviert. Erfreulicher-
weise folgt Mitte September noch ein 
weiterer Besuch der Kyudo-ka 
(Bogenschiessen) aus Toyohashi. Die 
Sportsparte Kyudo im VfL Wolfsburg unter 
der Leitung von Herrn Markus Hanssler, 
Mitglied der DJG, wird sich um den  
sportlichen Besuch aus Toyohashi 
kümmern.   

Nach der Sommerpause werden wir 
weitere Veranstaltungen vom Oktober bis 
Dezember genau prüfen und Sie darüber 
rechtzeitig informieren.  
 
Ich wünsche Ihnen schöne Sommertage!   
      

Teruko Balogh 
Präsidentin 

 
親愛なる会員の皆さま、親日家の皆さま、 
 
待望の夏がようやく参りました。太陽が眩し
く絵に描いたような最高の夏日よりですね。
皆さまはお元気でお過ごしでしょうか？ 
 
当協会の業務は一様夏の休憩に入っておりま
す。協会宛のメールの返答業務は自宅を離れ
ない限り無視にはできませんが、それでもプ
レッシャーのないゆっくりとした時間を過ご
しながら、この『お知らせ版』の編集を進め
ております。 
 
さて、今年第二期4月から6月まで各種行事を
行いましたが、その中でも上條充公演の『江
戸糸あやつり人形』が最高であったと思って
います。ドイツ中で唯一の公演でした。観客
の皆さんは日本の大道伝統芸術を観る贅沢な
機会に恵まれたことを喜ばれていました。 
再度、上條人形師ご夫妻のドイツ公演を可能
にしてくださいました公益財団法人・双日国
際交流財団と沖電気工業(株)社に厚く感謝申
しあげます。 
 
 

その他、シュペングラーさんがアレンジして
くれた当地では珍しい『落語』の公演会もあ
りました。私は残念ながら協会を代表する他
のアポのため、久しぶりの落語を楽しむこと
が出来ませんでした。全く惜しいことをしま
した。このイベントも好評だったとのこと嬉
しく思っています。 
これらの行事を参加できなかった皆さんは、
どうぞ『行事を振り返って』の欄に感想文を
掲載しておりますので、どうぞお読みになっ
てください。 
 
ヴォルフスブルグ市の市誕７５周年記念式典
が６月３０日に行われました。その式典に豊
橋から佐原市長はじめ８名の市議会議員の
方々が参列されました。さらに豊橋市は７５
周年記念の一環で行われたシティーフェステ
ィバルでヴォ市の市民に豊橋を紹介するため
に２名の優秀な女子職員を派遣したのです。 
 
このような交流訪問を通じて両市間の友好関
係は益々強化されているのは喜ばしい限りで
す。 
その上、９月中旬には、豊橋から５名の弓道
家の方々が会員ハンスラーさんが指導されて
いるスポーツクラブVfL Wolfsburgの弓道部
を訪れます。ヴォ市で行われるドイツ競技選
手大会にも参加との事。このような交流が今
後も進み両市の友好関係が更に強まることを
願っております。 
 
夏の休憩後、今回の≪行事案内≫に掲載して
いない催しは理事会で煮詰めて参りますの
で、後日メールで招待・案内状などにてご連
絡いたしますのでよろしくお願いいたしま
す。 
 
皆さま、お元気で素晴らしい夏をお過ごし下
さい！ 
       バローグ輝子 

  会長 
 
 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder herzlich!!   
新会員の方々を歓迎いたします新会員の方々を歓迎いたします新会員の方々を歓迎いたします新会員の方々を歓迎いたします      (Anmeldung im 3. Quartal 2013) 

���� Frau Tomoko Foliente aus Braunschweig als Einzelmitgliedschaft 
    ブラウンシュヴァイグにお住まいブラウンシュヴァイグにお住まいブラウンシュヴァイグにお住まいブラウンシュヴァイグにお住まいののののフォリエンテ・智子フォリエンテ・智子フォリエンテ・智子フォリエンテ・智子さん、個人会員さん、個人会員さん、個人会員さん、個人会員    
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Dr. Fritz Opitz - Neues Ehrenmitglied:  
Ｄｒ．オピッツＤｒ．オピッツＤｒ．オピッツＤｒ．オピッツにににに当独日協会当独日協会当独日協会当独日協会名誉会員名誉会員名誉会員名誉会員の称号の称号の称号の称号 
 
Bei der Jahresmitgliederversammlung am 25.4.2013 hat die Versammlung dem Vorschlag 
des Vorstands zugestimmt, Herrn Dr. Fritz Opitz die Ehrenmitgliedschaft unserer DJG zu 
verleihen.   
 
Wir gratulieren Herrn Dr. Opitz dazu sehr herzlich.  
Mehr darüber lesen Sie bitte im hier angehängten Protokoll der 
Jahresmitgliederversammlung unter TOP 11. (Seite 26) 
 
 

Hohe Auszeichnung für Teruko Balogh, 
Pressebericht von Klaus-Dieter Kühn:     
バローグ輝子バローグ輝子バローグ輝子バローグ輝子にににに叙勲叙勲叙勲叙勲、、、、    K.K.K.K.----D. D. D. D. キューン氏の報道記事キューン氏の報道記事キューン氏の報道記事キューン氏の報道記事 
 
Teruko Balogh, Präsidentin der 
Deutsch-Japanischen Gesellschaft  
(Region: Braunschweig-Peine-
Wolfsburg) wurde von Seiner Majestät 
Kaiser Akihito der „Orden der 
Aufgehenden Sonne mit goldenen 
und silbernen Strahlen“ verliehen. 

Die Gifhornerin nahm die 
Auszeichnung am Wochenende in 
der Residenz des Botschafters von 
Japan im Rahmen eines Festaktes 
entgegen. Der Orden ist die höchste 
Auszeichnung, die in Japan an 
Persönlichkeiten aus dem Ausland 

verliehen werden kann.  
 

Der seit 1875 verliehene Orden hat die Form einer aufgehenden Sonne mit 
Strahlenbündeln als Symbol für die japanische Landesflagge. Der aufgehenden Sonne 
wird in Japan besondere Kraft zugeschrieben, so dass der Orden zusammen mit den 
Verdiensten auch den Mut und die Entschlossenheit der Ausgezeichneten würdigt. S. E. 
Botschafter Takeshi Nakane lobte die verdienstvolle Arbeit, die Frau Balogh in mehr als 
drei Jahrzehnten zur Förderung der japanisch-deutschen Freundschaft und des 
gegenseitigen Verständnisses zwischen Japan und Deutschland leistete. So hob er ihre 
Verdienste um die Gestaltung der wirtschaftlichen Beziehungen zwischen Niedersachsen 
und Japan und der Pflege des kulturellen Austausches sowie der Partnerschaft zwischen 
Niedersachsen und der Präfektur Tokushima ebenso hervor wie ihren außergewöhnlichen 
persönlichen Einsatz bei der Organisation und Durchführung von zahlreichen Hilfsprojekten 
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für die vom schweren Erdbeben im Osten Japans vom 11. März 2011 betroffenen 
Menschen.  
Wolfsburgs Oberbürgermeister Klaus Mohrs ging in seiner Laudatio auf die aktive Rolle von 

DJG-Präsidentin Balogh zur Begründung 
freundschaftlicher Beziehungen zwischen der 
Volkswagenstadt Wolfsburg und dem Standort 
der Volkswagen Group Japan in Toyohashi ein. 
Es sei deshalb ein Zeichen besonderer 
Wertschätzung, dass mit seinen Vorgängern 
Professor Rolf Schnellecke (2001-2011) und Ingrid 
Eckel (1996-2001) gleich drei Wolfsburger 
Stadtoberhäupter den Weg nach Berlin 
gefunden hätten, um Dank zu sagen für den 
selbstlosen Einsatz für das Gemeinwohl und die 

vielfältigen Hilfestellungen, sei es im Jugend- und Schüleraustausch, im Kontakt zu 
japanischen Unternehmen, der Betreuung japanischer Delegationen und vieler 
Veranstaltungen im Bereich Kultur,  Bildung und Sport.  

Auch der frühere Vorstandschef von Volkswagen und 
Japanfreund, Prof. Dr. Carl Hahn, ließ es sich nicht nehmen, an der 
Ehrung von Frau Balogh teilzunehmen. Sie war von 1981 bis 2006 
für Volkswagen tätig und berät als Geschäftsführerin des Hakuba-
Clubs die Niedersächsische Landesregierung und regionalen 
Wirtschaftsförderer, wenn es um die Anbahnung und Pflege von 
Kontakten niedersächsischer Unternehmen zu Japan geht oder es 
gilt, japanischen Unternehmen in Standortfragen zur Seite zu 
stehen. 

Musikalisch umrahmt wurde die Verleihungszeremonie von dem auch in unserer Region 
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bekannten japanischen Solooboisten Katsuya Watanabe mit Stücken aus „Six 
Metamorphosen alter Ovid“ von Benjamin Britten. 

    Ordensurkunde 

 

Seine Majestät der Kaiser 

von Japan hat geruht,  

Frau Teruko Balogh, 

Bürgerin der 

Bundesrepublik 

Deutschland, den Orden 

der Aufgehenden Sonne, 

goldene und silberne 

Strahlen, zu verleihen.  

Zum Zeugnis dessen 

wurde diese Urkunde im 

Kaiserlichen Palast mit 

dem Siegel des Staates 

versehen. 

  (Siegel des Staats) 

Gezeichnet: Shinzo Abe – Premierminister (Amtssiegel) 

Gezeichnet: Mituo Takegawas – Leiter der Abteilung für Ordensverleihungen 

 im Kabinettsamt (Amtssiegel) 

 

Am 29. Tag, im vierten Monat, im fünfundzwanzigsten Jahr Heise (2013) 
 
 

Verbandstagung 2013 der DJG’n:  
2013年度独日協会全国連合大会開催年度独日協会全国連合大会開催年度独日協会全国連合大会開催年度独日協会全国連合大会開催  
Jetzt auch auf Facebook www.facebook.com/VDJGeV 
 
Die diesjährige Tagung des Verbands der DJG’n (VDJG) fand vom 09.-11. Mai auf 
Einladung der Landeshauptstadt Hannover im neuen Rathaus statt, die 
Mitgliederversammlung war im Maritim Grand Hotel. Unsere Gesellschaft war durch die 
Präsidentin Balogh, Vizepräsidentin Spengler und Beirat Kolodziej vertreten. Unter den 
Ehrengästen zählte auch der Bundespräsident a. D. Dr. Christian Wulff, der am Freitag, 
dem 10. Mai, einen Vortrag mit dem Titel „Potentiale deutsch-japanischer 
Partnerschaft“ gehalten hat. Sein Auftritt im Neuen Rathaus Hannover bewirkte eine 
starkeriesige Medienaufmerksamkeit, die unsere Verbandstagung nie zuvor erlebt hat. Es 
gab auch eine Rekordbeteiligung der 48 DJG’n. Es fehlten nur zwei der 
Mitgliedsgesellschaften. 

Die Wertschätzung des Bundespräsidenten a. D. Dr. Wulff seitens der japanischen 
Regierung war bemerkenswert. Kurzfristig wurde der Besuch des Parlamentarischen 
Vizeministers für Auswärtige Angelegenheit, Minoru Kikuchi, der VDJG-Tagung 
angekündigt. Vizeminister Kikuchi sprach zum Thema „Die aktuelle Situation in Japan und 
die deutsch-japanische Beziehungen“ in fließendem Deutsch.  
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Am 10. Mai wurden drei Workshops angeboten. Wir, die Vertreter unserer DJG, wählten 
das Thema „Wie können wir den Jugendaustausch zwischen Japan und Deutschland 
beleben?“; die Gesprächsführung lag bei  Mattias Hirschfeld. Die daran beteiligten 
Vertreter der DJG wollten primär die Erfahrungen der anderen Gesellschaften kennen 
lernen und es gab viele Anregungen. Anlehnend zu dem Thema folgenger Appell:  
 

Ein Appell an die Mitglieder: 
Wir suchen eine/n Jugendbeauftragte/n unsere DJG. Die Person soll das Interesse 
der jungen Mitglieder vertreten und auch als Ansprechpartner im Verband zur 
Verfügung stehen.   

 
Der Empfang des japanischen Botschafters Takeshi Nakane, der am Abend des 10.5. 
stattfand, gab allen Teilnehmern viel Gelegenheit in einer netten Atmosphäre Gespräche 
zu vertiefen und weitere Ideen auszutauschen.  

Herr Botschafter Nakane nahm in Begleitung seiner Gattin an der gesamten Tagung vom 
09.-11. Mai teil. Der Botschafter berichtete u. a., dass er in einem Jahr 33 Städte, in denen 
eine DJG ansässig ist, besucht hat, um die Arbeiten der einzelnen DJGen kennen zu 
lernen.  

Herr Botschafter a. D. Kimura berichtete, dass die Zahl der Japanisch-Deutschen 
Gesellschaften, die sich dem Verband angeschlossen haben, in diesem Jahr auf 60 
angestiegen ist.  
Auf der Mitgliederversammlung wurden folgende Gesellschaften neu aufgenommen: 

- DJG Hannover-Hiroshima Freundeskreis, gegründet 1995 
- DJG Lüneburg, gegründet 1980 
- DJG Strahlsund-Greifswald, gegründet 2007 

 
Verbandstagung 2014 und 2015: 
 
2014 in Düsseldorf vom 28/29.-31. Mai: Die DJG Niederrhein feiert ihr 50. Jubiläum. 
Geplant ist eine Partnerschaftskonferenz mit der Beteiligung von Vertretern der Japanisch-
Deutschen Gesellschaften (JDG’n).  

2015 in Berlin vom 14.-16. Mai: Die DJG Berlin feiert das 125. Jubiläum von WADOKAI. 
Es wird ebenfalls geplant, dass eine japanische Delegation Berlin und Ostdeutschland 
besuchen wird.  
 
 

Programm – Rückblick: 行事を振り返って行事を振り返って行事を振り返って行事を振り返って 
 

Haiku – Workshop mit Yoko Murato im Kunstmuseum Wolfsburg am 20. 4. 2013 
Bericht von Bärbel Moré und Barbara Manger-Witt  

2013201320132013年年年年4444月月月月20202020日ヴォルフスブルグ・現代美術館にて俳句ワークショップ開催日ヴォルフスブルグ・現代美術館にて俳句ワークショップ開催日ヴォルフスブルグ・現代美術館にて俳句ワークショップ開催日ヴォルフスブルグ・現代美術館にて俳句ワークショップ開催    
ベーベル・モレさんとバーバラ・マンゲル＝ヴィットさんの報告ベーベル・モレさんとバーバラ・マンゲル＝ヴィットさんの報告ベーベル・モレさんとバーバラ・マンゲル＝ヴィットさんの報告ベーベル・モレさんとバーバラ・マンゲル＝ヴィットさんの報告    

       
Ein kleiner Kreis von „Poeten“ saß am Samstag. d 20. April im Kunstmuseum WOB mit Blick 
in den stimmungsvollen Japangarten zusammen. Yuko Murato von der DJG München war 
von DJG und Kunstmuseum WOB eingeladen, uns in die Tradition des Haiku einzuführen. 

5 - 7 – 5  Drei Zeilen mit 17 Silben – es muss sich nicht einmal reimen. Man könnte meinen: 
„Das ist doch kinderleicht!“   - Aber - Es soll ein Gruß an die Natur sein – bezogen auf die 
aktuelle Jahreszeit, die durch ein Kigo (Jahreszeitenwort ) erkennbar wird. Es soll spontan 
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sein, nicht zu philosophisch, stattdessen bestenfalls etwas Unerwartetes enthalten. Es soll 
einen kleinen Ausschnitt aus der 
beobachteten Szene beschreiben. 

Es verlangt die Fähigkeit 
konzentriert, mit allen Sinnen, 
wahrzunehmen, d.h. den 
Augenblick zu erfassen. Es ist eine 
Möglichkeit für kurze Zeit still zu 
werden.                           
(Foto rechts Frau Moré, links Frau Manger-
Witt) 

Die Kunst liegt darin, das alles in die 
vorgegebene Form zu bringen und 
Überflüssiges wegzulassen.  5 -7 - 5 
Zählen kann doch jeder – oder?!  

Das versuchten wir anschließend in einem Wettbewerb. Es machte uns solchen Spaß, dass 
wir beschlossen, einen Haiku-Kreis in unserer DJG BS-PE-WOB zu gründen. 
Einmal im Monat möchten wir uns treffen. Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 
 
Inzwischen wurde das Vorhaben umgesetzt. Frau Moré teilt mit, dass die Haiku-

Gruppe am 1. Freitag im Monat um 19.30 Uhr im Restaurant KYOTO, 
Bäckerklint 3, in Braunschweig zusammen kommen kann.  

Das erste Mal trifft sich die Gruppe am 06. September 2013! 
 

モレさんから俳句愛好家の集いを以下のように定期的に行いたいと連絡が入りました：モレさんから俳句愛好家の集いを以下のように定期的に行いたいと連絡が入りました：モレさんから俳句愛好家の集いを以下のように定期的に行いたいと連絡が入りました：モレさんから俳句愛好家の集いを以下のように定期的に行いたいと連絡が入りました：    
時間：毎月第一金曜日、時間：毎月第一金曜日、時間：毎月第一金曜日、時間：毎月第一金曜日、19191919時半／第一回の集い時半／第一回の集い時半／第一回の集い時半／第一回の集いはははは9999月月月月6666日日日日です。です。です。です。    
場所：場所：場所：場所：ブラウンシュヴァイグのブラウンシュヴァイグのブラウンシュヴァイグのブラウンシュヴァイグのレストラン『京都』、レストラン『京都』、レストラン『京都』、レストラン『京都』、Bäckerklint 3にてにてにてにて 

 
4月20日（土）ヴォルフスブルグの現代美術館にて小グループの『詩人』が一緒に日本庭園を眺め
ました。ミュンヘン独日協会のむらとゆうこさんをブラウンシュバイグ・パイネ・ヴォルフスブ
ルグ独日協会と現代美術館が合同で招待し、伝統的俳句を楽しみました。五・七・五の三行、17
文字。韻を踏まなくてもいいなんて、子供でも出来る簡単なものと思ったら、いえいえ、それは
季語と呼ばれる現在の季節を組み込んだ自然への挨拶であります。 

考え込まないで、即興にすれば、予想してもいなかったようなものが誕生し一番いいようです。
観察するその小さな一場面を描写するのです。 

全感覚を使い、その一瞬を捉えるという集中力を必要とした能力が求められます。それは静寂に
なれるひと時です。このコースは、全てを決められた形に作り上げ、余分なものをそぎ落とす練
習です。５・７・５は誰でも数えられますよね？！ 
最後に俳句発表大会を試してみました。それはそれは楽しかったので、ブラウンシュバイグ・パ
イね・ヴォルフスブルグ独日協会で俳句グループを結成しようと決めました。一ヶ月に一度集ま
りたいと思います。時間や場所は後日お伝えします。     （訳：F.S.） 

 
Bericht über das 13. Kirschblütenfest „O-hanami“ in Wolfsburg von Fujiko Spengler

第第第第13131313回目独日協会・お花見の報告回目独日協会・お花見の報告回目独日協会・お花見の報告回目独日協会・お花見の報告    シュペングラー富士子シュペングラー富士子シュペングラー富士子シュペングラー富士子 
 
Am 01.Mai 2013 fand unser 13. Kirschblütenfest wie jedes Jahr in Wolfsburg statt. Wegen 
der kühlen Tagen in den  letzten Wochen waren unsere Kirschblüten leider dieses Jahr 
noch nicht ganz in voller Blüte. Nur wenige Blüten haben uns ihre Schönheit 
freundlicherweise gezeigt. Trotz des etwas frischen Wetters hatten viele Mitglieder und 



10 

Kirschblütenfestgäste neben den Kirschbäumen mit O-Bento-Boxen fröhlich ihre Plätze 
eingenommen.  Zuerst hat unsere Präsidentin, Frau Balogh, 
mit der freundlichen Begrüßung das Fest eröffnet. Seit zwei 
Jahren verfolgen wir die typische japanische Art des O-
hanami-Festes: Wir bauen kein Büffet im Zelt auf wie früher, 
sondern es bringt jeder etwas mit, was man möchte und 
macht einfach ein Picknick und genießt das Zusammensein 
auf der Wiese.  
Dieses Jahr hat der Kyudo Klub 

in Wolfsburg unseren Gästen seine japanische 
traditionsreiche Sportart vorgeführt. Das Publikum war 
begeistert, wie die Kyudo-ka mit  ruhigen Händen in einem 
meditationsähnlichen Rhythmus die Ziele sicher getroffen 

haben. Wir 
bedanken uns bei 
Herrn Hanssler und 
seinem Team 
nochmals für diese 
nette Kyudo-
Demonstration. 
Außer der Teilnahme unserer Mitglieder freute 
ich mich sehr über zahlreiche Anime-Freunde, 
die bei unserem Kirschblütenfest seit einigen 
Jahren immer dabei sind.  Zudem haben viele 
japanische Besucher das Fest mit ihren Kindern 

sehr genossen. Für den O-hanami Chor aus Japanern hatten wir dieses Jahr eine 
besondere Verstärkung! 
 
Zum Abschluss haben wir die Kirschbäume, die als Symbol der Freundschaft zwischen 
Deutschland und Japan dort eingepflanzt wurden, zusammen mit dem Wunsch für das 
Wachstum der Bäume und unserer Freundschaft, mit einem kleinen Schluck Sake 
begossen. 
Ich freue mich sehr über die ungezwungene fröhliche Atmosphäre beim Fest, auf das 
zahlreiche erneute Erscheinen und auf ein Stück mehr Sonnenschein nächstes Jahr...  
 
2013年5月1日、ヴォルフスブルグで恒例の第13回目お花見が行われました。今年は長びいた冬の
せいで残念ながら桜はまだ殆どがつぼみ、二分咲き
ぐらい。待ちきれぬかのように所々ですが、桜がそ
の美しい姿を見せてくれました。当日も雲が多く少

し肌寒い天候でありま
したが、沢山の会員と
お花見参加者がお弁当
を持参し、桜のそばに
シートを引いて座りま
した。まず最初に、バ
ローグ会長が皆さんに
挨拶をしました。ここ
二年前から日本のお花見のしきたりに従い、以前のように大きな持ち
寄りビュッフェを用意せず、それぞれ各自がお弁当を持参して芝の上
で一緒にピクニックを楽しみます。 
今年はヴォルフスブルグ・弓道クラブがその日本伝統スポーツを披露

してくれました。観客はその弓道家の黙想にも似たような静かな動きで見事に的を射る姿に魅入
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られていました。この場を借りて、ハンスラー氏を始めクラブの皆様に披露してくださったこと
に感謝申し上げます。 
会員の皆さんの参加を嬉しく思うと同時に、ここ数年いつもお花見に参加してくださる大勢のア
ニメファンの姿も大変嬉しく思います。さらに、今年は沢山の日本人の方が参加してくださった
のがとても印象に残っています。お花見の最後
のほうでは、恒例の日本人で構成された即興お
花見コーラスも今年は特に大きな日本人コーラ
スとなりました！ 
そして、ドイツと日本の友情のシンボルとして
植樹されたその桜の木々に、桜の健やかな成長
と独日間友情の更なる育成を願って、今年もお
酒が注がれました。 
このお花見の和やかな雰囲気を大変嬉しく思
い、また来年も大勢の参加者ともう少し太陽が
姿を見せてくれることを願っています。。。 
 
 

Tanzende Puppen „Edo Ayatsuri Ningyô“ in Braunschweig,  
Bericht von Dr. Fritz Opitz 

「踊る人形」江戸糸あやつり人形・ブラウンシュバイグにて「踊る人形」江戸糸あやつり人形・ブラウンシュバイグにて「踊る人形」江戸糸あやつり人形・ブラウンシュバイグにて「踊る人形」江戸糸あやつり人形・ブラウンシュバイグにて、、、、Dr. Dr. Dr. Dr. オピッツ氏の報告オピッツ氏の報告オピッツ氏の報告オピッツ氏の報告    

Es war großartig. Wer nicht dabei war am 31. Mai 2013, hat etwas verpasst. Etwas 
Einmaliges. Das mit zwei Vorführungen ausverkaufte 
traditionelle Puppentheater Fadenschein in Braunschweig 
zeigte Marionettenspiele der Gruppe Edo Ito-Ayatsuri 
Ningyô.  
  (Foto unten links: Die beiden Organisatoren, Hr. Gebhardt-Seele vom 
Theater Fadenschin und T. Balogh mit dem Löwen und -bändiger Kamijo. 
Löwenkuß am Kopf soll Glück bringen!) 
  
Unnachahmlich, wie der Puppenspieler, 
Meister Kamijo, die einzelnen 
Körperbewegungen der etwa 40 cm 
großen Gliederpuppen über ein 
postkartengroßes Führungsbrett (itoita) 
mit 25 Schnüren dirigierten. So ließ er 
einen typischen Edokko, einen 
Herumlungerer aus dem alten Tokyo, 
damals Edo, in seiner Mompe genannten 
Schlauchhose mit weichen Knien über 

die Bühne schleichen. Handbewegungen, Kopfhaltungen, 
Verbeugungen: typisch Großstadtpflanze Edokko. Auch die Darstellung 

einer weiblichen Puppe mit ihren durch Kimono veranlasste 
Trippelschritten, ihren anmutigen Kopfbewegungen, wie sie mit dem 
Gesicht hinter dem weiten Kimonoärmel oder einem Fächer 
schamhaft kokettiert, wie sie sich zur traditionellen Grußhaltung auf 
dem Boden verbeugt, es war zauberhaft. Weibliche Typen, wie man 
sie heute nur noch im Theater oder in historisierenden 
Vergnügungsvierteln (Ponto-chô in Kyoto) findet. 

Ein Löwentanz  (shishimai), der bei keinem Fest fehlen darf, bildete den Abschluss.  
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Das Tanzen des Löwen, das Heben und Senken der Beine, 
Schütteln des Kopfes und das mal laute, mal verhaltene 
Klappern der Zähne – man fühlte  sich wie auf einem der vielen 
Matsuri (*Festen), wo Japaner lautstark feiern. Leider war die 
begleitende Balladenrezitation von einem Tonband im 
Hintergrund nicht nur aus sprachlichen Gründen nicht zu 
verstehen. Abschließend erklärte der Meister anhand von 
unbekleideten Demonstrationspuppen die Führung der Schnüre 
und einige andere Techniken seines  Berufes, warum weibliche 

Puppen einen beweglichen Unterleib 
haben und welche Rolle Tiere spielen.  
 
Die Präsidentin der Gesellschaft, Frau 
Teruko Balogh, ließ es sich nicht 
nehmen, Erläuterungen zum Puppenspiel im allgemeinen und 
zu den Präsentationen im besonderen zu geben, und die 
Erklärungen von Kamijo-Sensei zu dolmetschen.  

Spontaner Beifall der Zuschauer belohnte den Meister für eine 
besonders gelungene Darstellung und lang anhaltendes 
Händeklatschen und vereinzelte „Zugabe-Rufe“ am Schluss 
zeigten, dass die Vorstellung angekommen war. 

Vorher waren die Besucher mit japanischen Köstlichkeiten, Miso-
Suppe mit 
Tofu, Sushi 

und 
Tsumami vom Restaurant Yoo-Mee 
Sushi Braunschweig auf den Theater-
Abend eingestimmt worden.  
 
Leider fand die von unserer 
Deustsch-Japanischen Gesellschaft 
eingeladene Gruppe bei unseren Mitgliedern und auch bei anderen Deutsch-
Japanischen Gesellschaften nicht das erwünschte Echo. Sie kehrte daher nach ihrem 
Auftreten in Braunschweig nach Tokyo zurück. 
 
素晴らしかった。2013年5月31日の人形劇を見なかった人は惜しいことをしましたね。またとない
ものでした。 
ブラウンシュバイグのファーデンシャイン人形劇場で行われた江戸糸あ

やつり人形劇は、午後と夜の二回、両公演とも
チケット完売となりました 
体長約40センチの関節毎に動く人形を絵葉書ぐ
らいの大きさの操縦板（糸板）を使って、その
糸板から垂れ下がる25本の糸の操作で巧みな細
かい身体の動きを作り出す上条人形師の技術は
とても真似の出来ないものでした。旧東京、江
戸をモンペ姿で膝がへとへととなって忍び足で
歩く江戸っ子の様子。手の動き、頭の姿勢、お
辞儀の仕方などそれは典型的な江戸っ子。更に、着物を着ているたちょ
こちょこ歩きの女性、 その頭の傾け方、着物の袖や扇子で顔を隠すそ
のしぐさ、床に座ってお辞儀をする姿勢はまさに日本女性そのもの、素
晴らしいものでした。典型的女性のその姿勢・しぐさは今では劇場か京
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都の先斗町などでだけ見受けられるものとなりました。 最後の出し物は、お正月のお祝いには欠
かせない獅子舞でした。獅子舞の踊り、脚を上げたり下げたり、歯をカタカタと鳴らせながら頭

を揺さぶったりと、正にお祭りに実際いるかのようでした。最後に師匠
がデモンストレーション用の衣装を着ていない骨組みだけの人形の糸を
操りながら、その技術を説明してくださり、女性人形がその女性らしい
動きを出す為に男性人形より随分と小さな腰をしていることや、動物の
仕組みも説明してくれました。 

独日協会バローグ輝子会長がまずは人形劇について一般的に解説をし、
上条師匠の出し物、人形に関する説明をドイツ語に通訳してくれまし
た。  
公演が大成功であったことを物語る観客から長いアンコールの拍手が沸
きおこりました。公演の前には、ブラウンシュバイグのYoo-Mee寿司か
ら美味しい寿司、豆腐入り味噌汁、つまみが用意され、劇場の夕べの雰
囲気を更に盛り上げました。 
 

我が独日協会が招待した江戸糸あやつり人形劇は、協会会員そして他都市の独日協会からその価
値に値する十分な反響がなく、残念ながらブラウンシュバイグでの二回の公演のみで東京へ戻り
ました。                   （訳：F.S.） 

 
Danke für die Kooperation an das Theater 
und für die tatkräftige Unterstützung an: 
 
- Frau Sachiko Meutgens aus Griesheim für die 
Betreuung des Ehepaares Kamijo (dritte von 
rechts) 

- Frau Mayumi Imaki für das Dolmetschen bei der 
Bühnenvorbereitung/-abstimmung (ganz links) 

- Frau Mieko Schröder aus Frankfurt für den 
Besuch der Aufführung (zweite von rechts) 

Ich bin sehr dankbar, dass Frau Meutgens sich um 
Kamijo san im Flughafen Frankfurt gekümmert hat 
und sie zur Bahn begleitete.  Auch am 1. Juni, 
Abreisetag, das Gleiche am Flughafen Frankfurt 
bis zum Einchecken.  

Aus gesundheitlichen Gründen hätte ich diese Betreuung nicht geschafft. VIELEN DANK! (T. Balogh) 

多大なご支援を頂いたモイトゲンス・幸子さん、今木まゆみさんそして遠いフランクフルトからモイトゲ
ンスさん及び知人の方とご一緒にブラウンシュヴァイグの公演を訪ねてくださったシュレーダー美枝子さ
んに心からお礼を申しあげます。(バローグ輝子) 
 

Rakugo -Abend in der Alten Waage, Bericht von Anna Rossié 
落語公演に参加して、アナ・ロシエさんの感想落語公演に参加して、アナ・ロシエさんの感想落語公演に参加して、アナ・ロシエさんの感想落語公演に参加して、アナ・ロシエさんの感想    

 
Vor einigen Tagen erhielt ich eine Einladung zu einem Rakugo-Abend 
im Speicher der Alten Waage, dem schönen Veranstaltungsraum im 
Dachgeschoss der Braunschweiger Volkshochschule mit dem 
freiliegenden Dachgebälk. 

Der Meistererzähler Sanyutei Ryuraku sollte in der 250 jährigen Tradition 
dieser japanischen Vortragskunst einige Geschichten sowohl in 
japanischer aber auch in deutscher Sprache erzählen. 
„Rakugo“, allein dieses fremde, für mich unbekannte, aber schön 
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klingende japanische Wort weckte sofort meine Vorfreude auf diesen Abend. Denn auf 
der einen Seite habe ich ein großes persönliches Interesse an der japanischen Kultur und 
lasse mich immer wieder gerne davon begeistern, aber auf der anderen Seite fehlt mir 
natürlich oft der wirklich tiefgehende und fundierte Zugang zum Fremden dieser fernen 
Kultur. 
 
Aber dieser Abend sollte eine weitere Gelegenheit sein, mich staunen und verzaubern zu 
lassen. 

Zwar bin ich selber mit der japanischen Tradition 
und Technik des Kamishibai-Erzählens vertraut,  
praktiziere es auch immer wieder selber, aber 
speziell für diesen Abend hatte ich mir 
vorgenommen, mich nicht weiter um 
detailreiche vorbereitende Informationen zum 
Rakugo zu kümmern. Stattdessen wollte ich 
mich neugierig und offen von dieser anderen 
Erzähltechnik überraschen lassen. Mal sehen, 
was da auf mich zukommt? 
(Foto links: Frau Rossié mit Papierbilder-
Schaukastentheater (Erzählen von Märchen anhand von 
Bildern auf der Straße) 
 
Der Abend begann mit einem sehr netten 
persönlichen Empfang aller Gäste, nicht ohne 
auch die typisch japanische Knabbereien 
anzubieten.  
Als Bühne diente ein mit weißem Stoff 

umkleidetes und auf ca. 120 cm erhöhtes Podest, auf dem nichts weiter als ein Kissen lag. 
Der Meistererzähler würde später darauf knien und seine Kunst vortragen. Als einzige 
weitere Gestaltung des Bühnenbereichs dienten 2 Papierbahnen, auf denen die fremden, 
schön anzusehenden japanische Schriftzeichen zu sehen waren. 

Die Gestaltung war also minimalistisch auf wenige Dinge konzentriert, so, wie es mir selber 
auch immer wieder gefällt. Als Sanyutei Ryuraku schließlich auf seinem 
„Erzählkissen“ kniete, erklärte er mit der Hilfe eines Übersetzers zunächst Grundlegendes 
über die spezielle Erzähltechnik und den Gebrauch der Requisiten.  

Spätestens jetzt gelang es mir nicht mehr, wirklich unvoreingenommen zu sein, denn mir 
fielen viele Parallelen und aber auch große Unterschiede zwischen der besonderen 
Erzähltechnik des Rakugo und dem auf, was ich selber in meiner deutschen Ausbildung 
zur Erzählerin erfahren hatte. Der Gebrauch von Requisiten? Ja, aber darüber entscheidet 
der deutsche bzw. westliche Erzähler selber und immer wieder neu, während im Rakugo 
festgelegt ist, dass als Requisiten grundsätzlich ein Fächer und ein gefaltetes Tuch 
Anwendung finden; mehr nicht.  

Mit großer Virtuosität wurde dem Publikum gezeigt, wie sich ein Universum an Imagination 
auftut, wenn der Fächer z.B. sowohl Schwert, Rasiermesser, Essstäbchen oder Angel, 
ebenso wie das gefaltete Tuch Tabakbeutel, Teller oder ein Buch sein kann.  
Ähnlich ist es auch in der westlichen Erzählkunst. Immer dienen Requisiten und die 
Sprache des Körpers oder die Stimme dazu, Imagination herzustellen.  

Ein grundlegendes Prinzip also, warum jeder Zuhörer erzählte Geschichten sehr individuell 
erlebt, jeder anders und in seiner eigenen Vorstellungswelt. 
So sind natürlich auch Mimik, Gestik und der Bewegungsradius auf der Bühne in 
wahrscheinlich allen Erzähltechniken wesentliches Ausdrucksmittel und der jeweiligen 
erzählten Geschichte aus der eigenen Tradition heraus angepasst.   
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Da gab es also viele Parallelen, aber viel interessanter war es für mich, die Unterschiede 
und das besondere Japanische des Rakugo zu erleben. Wie in anderen japanischen 
Künsten erlebte ich an diesem Abend auch die vollständige Konzentration auf das, was 
auf der Bühne geschah, aber gleichzeitig sah es leicht, selbstverständlich und mühelos 
aus. Der Künstler war versunken in seine eigene Welt und ich konnte ihn dabei nur 
staunend aus der Ferne begleiten. 

Wie Meister Ryuraku dem Publikum auch bestätigte, bedarf es einer jahrelangen 
Ausbildung und der sich immer wiederholenden Einübung gleicher Abläufe, ehe man zu 
solch perfekten Fähigkeiten gelangen kann und schließlich in den Stand des 
Meistererzählers erhoben wird.  

Ich stelle mir vor, dass sich die Braunschweiger Aufführung nicht wesentlich von einer vor 3 
Monaten oder in einem Jahr unterscheiden wird; es ist immer diese Konzentration und die 
Wiederholung der gleichen Abläufe, die diese Erzählkunst so einzigartig macht. 

Ebenso beeindruckte mich das „Gesamtkunstwerk“, wo alles eine besondere Bedeutung 
und Symbolik hat. So muss z.B. das Kissen des Erzählers mit der nahtlosen „schönen“ Seite 
als Ehrerbietung zum Publikum ausgerichtet sein, oder der am Anfang geradlinig vor dem 
Erzähler liegende Fächer symbolisiert die Grenze zwischen der Welt des Erzählers und der 
des Publikums, das Wappen der (Künstler-) Familie muss auf der Kimono-Jacke sichtbar 
sein, ebenso wie viele andere Dinge und Abläufe festen Regeln unterworfen sind.  

Die westliche Art des Erzählens scheint im Gegensatz zum Rakugo normalerweise sehr 
durch die konkreten Umstände beeinflusst, in denen erzählt wird und scheint eher ein 
direkter Dialog zwischen Publikum und Erzähler zu sein. Mein eigenes Erzählen fällt z.B. 
immer anders aus, obwohl es die gleichen Geschichten sind, je nachdem ob ich sie auf 
der Straße, in Kinderkliniken, vor Schulklassen oder auf einer Bühne erzähle. 

So ging dann schließlich der eigentliche sehr komödiantische Erzählabend los. 
Auf dem Kissen sitzend erzählte Meister Ryuraku ein berühmtes Rakugo um einen 
Angeber, der vorgab alles zu wissen, aber letztlich sich selber damit schadete und am 
Schluss dumm dastand. 
Die zweite Geschichte  handelte von einem ausgesprochen langsam agierenden Mann, 
der mit einem ungeduldigen leicht reizbaren Mann zusammentraf und damit das 
Schicksal seinen Lauf nahm. 
Wie beeindruckend lebendig die Charaktere dargestellt wurden! Man sah sie förmlich an 
unterschiedlichen Orten vor sich, und alles nur dargestellt mit einer unglaublich reichen 
vielschichtigen Sprache, Mimik, Gestik und Körpersprache.  Großartig! 
 
Meine anfänglichen Überlegungen, dass es mich als Erzählerin interessieren würde, 
vielleicht einmal einen Rakugo-Workshop zu besuchen, um wenigstens einige wenige 
Grundlagen näher kennen zu lernen, waren spätestens an diesem Punkt aufgegeben: 
nicht auf die Schnelle lernbar…..  
Wie so viele japanische Künste nicht auf die Schnelle erlernbar sind, sondern unendliche 
Ausdauer, Mühe und Geduld und wahrscheinlich eine große Kenntnis der japanischen 
Kultur erfordern.  
 
Oder hatte ich etwa gar nichts verstanden? 
Auf jeden Fall war es ein sehr gelungener beglückender Abend, der mich einmal mehr 
sehr neugierig auf das ferne Japan gemacht hat. Vielen Dank für diese bereichernde 
Erfahrung! 
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Besuchstermin verschoben:交流交流交流交流訪問訪問訪問訪問延期延期延期延期    

 
Besuch der Japanisch-Deutschen Gesellschaft Toyohashi  

in Wolfsburg wurde auf Juni 2014 verschoben! 
豊橋日独協会ドイツ豊橋日独協会ドイツ豊橋日独協会ドイツ豊橋日独協会ドイツ訪問団訪問団訪問団訪問団２０１４２０１４２０１４２０１４年年年年6666月に延期月に延期月に延期月に延期されました。されました。されました。されました。    

 
 

Mitglieder-Forum: 会員の近況・寄稿・ご案内会員の近況・寄稿・ご案内会員の近況・寄稿・ご案内会員の近況・寄稿・ご案内 

 
Freundschaftskonzert Deutschland-Japan in Halle 

Bericht von Bernd und Helga Tscheuschner 
  
Unsere Freunde aus Sendai, Akiko und Masa Tatsuta, hatten uns zum Benefizkonzert am 05. 

Mai nach Halle eingeladen, in dem Akiko im 
Chor mitwirkte. Wir freuten uns auf ein 
Wiedersehen und hatten einen schönen 
gemeinsamen Tag in Halle, der Geburtsstadt von 
Georg Friedrich Händel, verbracht.   
Das Messiah-Konzert von Händel fand in der Aula 
des klassizistischen Hauptgebäudes, dem 
Löwengebäude, der Luther-Universität statt. Das 
Besondere war, dass Chöre aus 
Mitteldeutschland und der Messiah-

Singakademie von Sendai, sowie das 
Kammerorchester der Universität 
gemeinsam von Kinzburo Kudo aus Sendai 
dirigiert wurden. Eine hervorragende 
Leistung, da nur zwei Tage zum Proben zur 
Verfügung standen. 
Traditionell gibt der Chor der Stadt Halle 
und Mitteldeutschland jedes Jahr auf 
Einladung ein Konzert in Sendai. In diesem 
Jahr wurde der japanische Chor zu einem 
Freundschaftskonzert nach Halle 
eingeladen. 
  
Wir waren wirklich sehr beeindruckt über 
das hervorragende Konzert.              Oben: Marktplatz Halle 
  
 

3. Kanji-Test "Kanji Kentei" mit Kanji Youkou Club geplant! 
第三回・漢字検定（漢字友好クラブ）開催予定第三回・漢字検定（漢字友好クラブ）開催予定第三回・漢字検定（漢字友好クラブ）開催予定第三回・漢字検定（漢字友好クラブ）開催予定    

Ankündigung von Fujiko Spengler, 富士子・シュペングラーからのお知らせ富士子・シュペングラーからのお知らせ富士子・シュペングラーからのお知らせ富士子・シュペングラーからのお知らせ 

 
Wann: Samstag im September und Oktober 2013 (Datum noch offen)  
Anmeldung/Fragen: bei Fujiko Spengler (Tel.0531-2512333 / f.spengler@djg-bs.de) 
 
Wir planen diesen Herbst wieder einen Kanji-Test für Japanisch Lernende und japanische 
Kinder! Dieser Kanji Kentei wird vom Kanji-Freundeskreis durchgeführt. 
Möchten Sie Ihre Kanji Kenntnisse wieder auffrischen oder möchten Sie anfangen, Kanji zu 
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üben? 
Dann nehmen Sie diese Gelegenheit als Motivation wahr, um Ihr Kanji Kenntnis zu 
erweitern! 
Dieses mal bieten wir drei Stufen an: 10.,9., und 8.Kyu 
10.Kyu: ca. 80 Kanji 
9.Kyu: ca. 240 Kanji 
8.Kyu: ca. 440 Kanji  

Wir freuen uns sehr auf Ihre Anmeldung und Teilnahme!  
Teilnahme ist kostenfrei. 
An dieser Stelle bedanke ich mich ganz herzlich für die Materialvorbereitung bei Frau 
Küppers und für die Räumlichkeit bei der Freie Akademie.  
 
  
9999月・月・月・月・10101010月の土曜日午前中（日付未定）月の土曜日午前中（日付未定）月の土曜日午前中（日付未定）月の土曜日午前中（日付未定）    
申し込み・問い合わせ：シュペングラー富士子まで（Tel.0531－2512333/ f.spengler@djg-bs.de) 
 
この秋、第三回漢字検定（8級・9級・10級）を予定しています。漢字を以前勉強したけれど忘れてしまっ
た、これから漢字を勉強したいと考えている方、日本人或いはハーフのお子さん方、この機会を漢字勉強
のモチベーションとして参加なさいませんか？ 
8級 440漢字（小学校3年生程度、音訓、筆順等） 
9級 240漢字（小学校2年生程度） 
10級 80漢字（小学校1年生程度） 
 
皆さんの参加・申し込みを心待ちにしています！ 
 
参加費用：無料 
この場を借りて、協力者、会員のキュッパーズさん（漢字検定の準備）と試験会場として教室を提供して
くださるフライエ・アカデミーにお礼を申し上げます。 
 
 

II. Teil des „Meine Reisebericht“ von Jörg Wehmer 
ヨーヨーヨーヨーク・ヴェーマーの旅行記ク・ヴェーマーの旅行記ク・ヴェーマーの旅行記ク・ヴェーマーの旅行記2222部部部部    

 
Im September war ich schon mit der "Artania" über den Atlantik nach 
Kanada gefahren und hatte in dem imposanten Chateau-Hotel von 
Quebec viele Japaner/-innen getroffen.   
 Im Februar führte mich meine Reise um die Welt wieder nach Kanada, 
quer über die Rocky Mountains.  In Vancouver ging es an Bord der "Amadea".  Der 
ganze pazifische Raum ist doch sehr japanisch geprägt.  San Francisco hat ein 
japanisches Quartier, und auf Hawaii hat das Moana Hotel ein JAL-Reisebüro für die 
vielen japanischen Gruppen.  In Pearl Harbor besuchte ich das Schlachtschiff 
"Missouri".  An Bord die Kapitulationsurkunde, unterzeichnet von Shigemitsu für das 
japanische Kaiserreich.  Der MITI-Direktor meiner japanischen Bildungseinrichtung war mit 
der Tochter verheiratet, und so hatte ich die Familie auf deren Gut auf Kyushu 
kennengelernt, darunter auch die heutige Vizepräsidentin der DJG Hamburg. 
  
Beim Verlassen von Hawaii gab es die "Happy Birthday Amadea"-Party an Bord, denn das 
Schiff war sieben Jahre zuvor in Yokohama getauft worden.  Yokohama war nach acht 
einsamen Tagen auf dem Pazifik auch die nächste Destination.  Hier hatte ich ein Treffen 
mit Keiichi Imagawa, Generaldirektor der World Gateball Union (und wir sind beim VfL 
Wolfsburg sehr glücklich darüber, daß wir von ihm eine komplett neue Gateball-
Ausrüstung erhalten haben) im Rose Hotel.  Ayako Inoue von JAL, die in Wolfsburg 
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Hasebe zu seinem Flug begleitet hatte, lud mich zu einem japanischen Mittagessen im 
New Grand Hotel ein.   Ebenso köstlich unser Kaffee und Kuchen in der stilvollen Lobby.   

Man muß wissen, daß die "Amadea" das ehemalige 
Traumschiff  "Asuka" der Japaner ist.  Viele 
Einrichtungsgegenstände hat der neue Eigner 
beibehalten, so auch das große Wandbild "Klang der 
Jahreszeiten" von der japanischen Künstlerin Noriko 
Tamura.  Das konnte auch Noriko Hayekawa vom Edo-
Tokyo Museum mit ihren beiden Töchtern bewundern, 

als sie mich an 
Bord 

besuchten 
(siehe beigefügte Fotos).  So wie Hasebe stammt 
sie aus Shizuoka und ist Anhängerin von S-
Pulse.  Am nächsten Tag legte das Schiff dann 
auch in Shimizu an, und ich fand es ganz nett im 
S-Pulse Dream Plaza. 

Tags darauf Osaka Tempozan, ein Freizeit-Park 
beim Kreuzfahrtschiffanleger, und ich hatte noch 
mein japanisches Frühstück im Seagull Hotel hier 
mit schönem Blick auf den Hafen.  Minami, eine 
Studentin, die ich in Wolfsburg wegen Hasebe 
kennengelernt habe, kam mit ihren Freund an 
Bord.  Für mich hieß es dann aber Abschied 

nehmen.  Der Bustransfer zum Kansai Airport offenbarte mir die überaus beeindruckende 
Hafenlandschaft von Osaka.  Schon am Abend war ich in Batavia (Jakarta).  Das Hotel 
Indonesia organisierte mir eine einzigartige Eisenbahnrundfahrt durch Java.  Bandung 
(Partnerstadt meiner braunschweigischen Heimat) hat mir besonders gut gefallen.  Das 
historische Majapahit Hotel in Surabaya hieß auch einmal "Yamato".  Schließlich waren 
Surabaya und Jakarta einmal eine japanisch-deutsche Marinebasis. 

 
 

Empfehlung eines Dokumentarfilms „NEGATIVE: NOTHING“ 
Bericht von Teruko Balogh 

ドキュメンタリー映画ドキュメンタリー映画ドキュメンタリー映画ドキュメンタリー映画『『『『ネガティブ・ナッシングネガティブ・ナッシングネガティブ・ナッシングネガティブ・ナッシング』』』』－－－－大震災後、大震災後、大震災後、大震災後、日本日本日本日本の美しの美しの美しの美しさをさをさをさを世界に伝えた世界に伝えた世界に伝えた世界に伝えた

い、日本をい、日本をい、日本をい、日本を勇気ずけたいと勇気ずけたいと勇気ずけたいと勇気ずけたいと日本を歩いて縦断したスイス人男性の記録日本を歩いて縦断したスイス人男性の記録日本を歩いて縦断したスイス人男性の記録日本を歩いて縦断したスイス人男性の記録についてについてについてについて    

バローグ輝子記バローグ輝子記バローグ輝子記バローグ輝子記 
 
Am 25.5.2013 wurde der Dokumentarfilm „Negative: nothing“ im Rahmen des 
Japanfilmfestes in Hamburg gezeigt. Ich wollte die einmalige Chance nicht entgehen 
lassen und war mit Frau Fujiko Spengler dort.  
 
Wir ich dazu kam, hier eine kurze Vorgeschichte: Vor einem Monat informierte mich eine 
Bekannte aus Japan über den beeindruckenden Film, den sie Tag zuvor in Tokyo gesehen 
hat. Darin hat sie ihre Begeisterung zum Film und ihre Bewunderung zu der Aktion des 
Hauptdarstellers geschrieben. Die eingefügten Links waren dabei auch hilfreich. Gleich 
war ich einig mit der Meinung meiner Bekannte aus Japan. Ich nahm Kontakt über Email 
mit Jan Krüsel in der Schweiz, einem der Filmmacher, weil ich sehr gern diesen Film auch in 
unserer Region zeigen möchte. In der Hoffnung, dass der Film die latente Angst der 
Menschen in Deutschland, die nach dem AKW-Unfall gibt, etwas abzubauen. Herr Krüsel 
informierte mich, dass der Film am 25.5. in Hamburg gezeigt wird. So machten wir den 
Weg nach Hamburg.  



19 

Es ist schon bemerkenswert, dass jemand, Nicht-Japaner, unser Heimatland so liebt, um so 
eine Aktion – siehe unten - durchführt. Wir waren sehr gerührt und dankbar.  

Im Gespräch versprach mir Herr Krüsel, den Film auch in unserer Region zu zeigen. Seien 
Sie gespannt auf den Film! Fall Sie aber irgendwo die Chance haben sollten, den Film 
einmal zu sehen, kann ich Ihnen nur empfehlen, bitte tun Sie es! 
 
Alles beginnt mit dem ersten Schritt (Quelle: www.negativenothing.dom) 
Für den Schweizer Reisefachmann und Japan-Spezialisten Thomas Köhler bricht nach 
dem 11. März 2011 eine Welt zusammen. 

Nach dem verheerenden Tsunami und der AKW-Katastrophe in Japan verliert er seine 
gesamte Reisekundschaft – und schließlich seinen Job. Aufgeben kommt für ihn nicht in 

Frage. Er will dem Land, das ihm über Jahre 
hinweg seinen Lebensunterhalt garantierte, 
helfen. Er entschließt sich, 2900 Kilometer zu 
Fuß von Norden bis Süden durch Japan zu 
gehen, um der Welt zu zeigen, dass Japan 
nicht nur Fukushima ist. Der Dokumentarfilm 
«Negativ: nichts – Schritt für Schritt für 
Japan» begleitet Thomas Köhler auf seiner 
Reise, die ihn nicht nur persönlich verändert, 
sondern auch einer Nation wieder Mut und 
Kraft schenkt. Denn selbst die längste Reise 
beginnt mit dem ersten Schritt. 

 

日本語文：日本経済新聞の記事抜粋『復興支援で日本縦断 ブログで発信したスイス男性の映画完成』 

 東日本大震災の後、日本の魅力をブログで伝え復興に一役買おうと、北海道から九州まで 2900 キロを

歩いて縦断したスイス人男性の活動を収めた 映画です。男性はスイス北部ウィンタートゥルで旅行代理

店を経営するトーマス・ケーラさん（45）。  

 ７歳のとき、かつて横浜に住んでいたスイス人一家から話を聞き、日本の文化などに興味がわいたケー

ラさん。30 歳のころ埼玉県深谷市の語学学校で日本語を学び、スイスの旅行会社で日本担当となったが、

震災で日本行きツアーのキャンセルが相次ぎ、失業した。 

 「欧州メディアが取り上げるのは、東京電力福島第１原子力発電所事故のことばかり。日本が危険と決

めつけず、安全で美しい場所が多くあると伝えたかった」。縦断をした理由をこう語る。 

 昨年８月１日、北海道の宗谷岬を出発。テントやパソコンなどを詰め込んだ約 15 キロのリュックサックを

背負い、１日平均 20 キロ以上歩き続けた。 

 ニューヨークを拠点に映像関係の仕事をするステファン・クヌーセルさん（36）は知人のケー
ラさんから計画を聞き、心を動かされた。「映像に記録し、世界中に知ってもらいたいと思っ
た」。ステファンさんにとって初の長編を完成させた。 映画の題名は「ネガティブ・ナッシン
グ（嫌なことは何一つなかった）」。毎日ブログを書き続けたケーラさんが決まって締めくくっ
た一文だ。旅を終えたのは 2011 年 12 月 31 日。第二の故郷の日本とは今後も深く関わっていくつ
もりだ。（ウィンタートゥル＝共同） 
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Teilnahme an der Ordensübergabe an Teruko Balogh 
Bericht von Angelika Benesch 

バローグ輝子のバローグ輝子のバローグ輝子のバローグ輝子の勲章伝達式に参加して、アンゲリカ・ベネッシュ記勲章伝達式に参加して、アンゲリカ・ベネッシュ記勲章伝達式に参加して、アンゲリカ・ベネッシュ記勲章伝達式に参加して、アンゲリカ・ベネッシュ記    
 
Die Residenz des Botschafters von Japan befindet sich in der Mitte von Berlin im Bereich 

des Brandenburger Tores. Die 
eingeladenen Gäste fanden sich pünktlich 
zu 18.30 Uhr im Botschaftsgelände ein und trafen 
sich zunächst im Empfang. 
Im Residenzsaal erwartete Herr Takeshi Nakane, 
derzeitiger Botschafter von Japan, und Gattin 
die Gästegruppe.  Aufgrund der derzeitigen 
witterungsbedingten Einflüsse (Flutkatastrophe im 
Raum Magdeburg und der damit verbundenen 
Sperrung der Eisenbahnbrücke über die Elbe) 
hatten leider einige geladene Gäste kurzfristig 
ihre Teilnahme absagen müssen.  
(Foto von links I. Eckel, T. Balogh, A. Benesch) 

Mit seinen Grußworten gab Herr Nakane einen 
Einblick in das mehrjährige und vielfältige 

Schaffen von Teruko. Nicht nur die besonderen wirtschaftlichen Gespräche, wie im 
Hakuba (weißes Pferd - und treffend für unser Bundesland Niedersachsen) wurden 
hervorgehoben, sondern auch ihr umfangreiches Engagement  im sozialen Bereich, da 
sind zu nennen die z. B. schulische Unterstützung 
der japanischen Familien hier im Raum BS, PE und 
WOB  oder die Spendenaufrufe im 
Zusammenhang mit der verheerenden Umwelt-
Katastrophe im Norden von Japan. Weiterhin 
sind zu erwähnen die Gastvorträge und 
Programme über die japanische Kultur, 
Mentalität und den Sport. 
  
Wir konnten uns somit ein Bild darüber machen, 
mit wieviel Freunde und Energie sie die 
vielschichtigen Aufgaben anging. Hilfreich zur Seite standen ihr dabei auch die 
jeweiligen Vertreter der Städte und Gemeinden. Hier ist besonders zu bemerken, dass in 
den mehr als 30 Jahren ihrer Tätigkeit es sich die jeweils amtierenden Oberbürgermeister 

(Frau Ingrid Eckel, Herr Prof. Schnellecke, Herr 
Mohrs) und seitens Volkswagen der ehemalige 
Vorstandsvorsitzende Herr Prof. Dr. Carl Hahn 
(um nur einige zu nennen) es sich nicht haben 
nehmen lassen, diesen Anlass mit ihr feierlich zu 
begehen. 
  
Abgerundet wurde der Empfang mit 
einem ausgezeichneten Abendessen, welches 
die Küche für die anwesenden Gäste 
vorbereitet hatte. Neben dem 
vorzüglichen  Reiswein gab es ein erlesener 6-
Gang Menue, welches in jeder Hinsicht 

beeindruckend aufgetischt wurde. 
Den Abschluss - wie es so üblich ist - bildete dann die Kaffee-Runde mit Ausblick vom 
Balkon der Residenz in den schön angelegten japanischen Garten.  
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Sonstiges:その他その他その他その他    
 

Gewinnen Sie einen Flug nach Japan! 
Bundesweiter Japanisch-Redewettbewerb 2013 

全ドイツ日本語スピーチコンテスト２０１３全ドイツ日本語スピーチコンテスト２０１３全ドイツ日本語スピーチコンテスト２０１３全ドイツ日本語スピーチコンテスト２０１３ 
 
Bewerbungsschluss:   12. Oktober 2013 
Endausscheidung: 23. November 2013 (Interessierte Zuhörer können sich als Zuschauer bei 
der Endausscheidung schriftlich bei der Botschaft unter info@bo.mofa.go.jp anmelden.) 
Teilnahmebedingungen, Info und Bewerbung: Botschaft von Japan, www.de.emb-
japan.go.jp  
 

Wer hat Interesse am japanischen Trommeln? 
 Die Gruppe OokamiDaiko veranstaltet einen Taiko-Workshop für Einsteiger!  

初心者対象の太鼓ワークショップへ『おおかみ太鼓』からのご案内初心者対象の太鼓ワークショップへ『おおかみ太鼓』からのご案内初心者対象の太鼓ワークショップへ『おおかみ太鼓』からのご案内初心者対象の太鼓ワークショップへ『おおかみ太鼓』からのご案内    

 
Wann:  Samstag, 10. August 2013, 15-19 Uhr 
Wo:  Turnhalle des Schulzentrums Kreuzheide, Wolfsburg 
Teilnahmegebühr: 65 Euro pro Person 
Weitere Info und Anmeldung: ookamidaiko@googlemail.com 
 

Im neuen Musiktheater von Toyohashi spielt man in Zukunft auf einem 
GROTRIAN-STEINWEG Konzertflügel aus Braunschweig 

Kooperation zwischen VOLKSWAGEN und GROTRIAN-STEINWEG  
macht dies möglich. Bericht von B. Stein, Grotrian-Steinweg 

豊橋市に新しく豊橋市に新しく豊橋市に新しく豊橋市に新しく建立された芸術劇場『プラット』にブラウンシュヴァイグからグロトゥリア建立された芸術劇場『プラット』にブラウンシュヴァイグからグロトゥリア建立された芸術劇場『プラット』にブラウンシュヴァイグからグロトゥリア建立された芸術劇場『プラット』にブラウンシュヴァイグからグロトゥリア
ン・シュタインウェイのグランドピアノが導入されました。ン・シュタインウェイのグランドピアノが導入されました。ン・シュタインウェイのグランドピアノが導入されました。ン・シュタインウェイのグランドピアノが導入されました。フォルクスワーゲン社とピアノ製フォルクスワーゲン社とピアノ製フォルクスワーゲン社とピアノ製フォルクスワーゲン社とピアノ製
造会社の提携造会社の提携造会社の提携造会社の提携がきっかけで実現したピアノ導入のお話をがきっかけで実現したピアノ導入のお話をがきっかけで実現したピアノ導入のお話をがきっかけで実現したピアノ導入のお話をグロトゥリアン・シュタインウェイ社グロトゥリアン・シュタインウェイ社グロトゥリアン・シュタインウェイ社グロトゥリアン・シュタインウェイ社

のシュタイン社長がのシュタイン社長がのシュタイン社長がのシュタイン社長が書かれましたので、ここに書かれましたので、ここに書かれましたので、ここに書かれましたので、ここに掲載掲載掲載掲載いたいたいたいたしましましまします。す。す。す。    
 

Ende April 2013 wurde das neue „Toyohashi Art Theater“ namens „PLAT“ eröffnet. Stolz 
berichtete Herr Burkhard Stein, Geschäftsführer des Braunschweiger Klavierbauers 
Grotrian-Steinweg, dass der Konzertflügel aus Braunschweig nun dort steht. 

Folgende Mitteilung von Herrn Stein nehme ich hier auf, denn es ist interessante zu 
erfahren, über welchen Weg ein Musikinstrument nach Japan gelangen kann. (T. Balogh)   
 
［In Toyohashi, einer Stadt mit 380.000 Einwohnern in der Präfektur Aichi auf Honshū, der 
Hauptinsel von Japan, befindet sich der Hauptsitz der Volkswagen Group Japan, die 
jährlich ca. 60.000 Fahrzeuge verschiedener Marken aus dem Volkswagenkonzern 
Deutschland nach Japan importiert. In dieser Stadt startete man vor gut 2 Jahren den Bau 
eines neuen Kunsttheater namens „PLAT“. Zur selben Zeit begannen Überlegungen, wie 
die Nachbarschaft und gute Zusammenarbeit des Braunschweiger Klavierbauers 
Grotrian-Steinweg und des Wolfsburger Automobilkonzerns Volkswagen dazu genutzt 
werden kann, in dem neuen Theater einst ein Spitzeninstrument aus dem Braunschweiger 
Norden erklingen zu lassen. Schon einige Projekte haben die beiden ungleichen 
niedersächsischen Firmen zusammen umgesetzt. So hat man sich seitens Volkswagen 
schon vor vielen Jahren bei Grotrian-Steinweg erkundigt, wie der aufwendige, 
hochglänzende schwarze Klavierlack verarbeitet wird, um diesen auch bei der 
Fahrzeuglackierung einsetzen zu können. Sowohl die gläserne Manufaktur für den 
Phaeton in Dresden, als auch die Pianofortemanufaktur von Grotrian-Steinweg in 



22 

Braunschweig wurden von der bekannten Architektenfamilie Henn gebaut. In der Lobby 
des Ritz Carlton Hotels in der Wolfsburger Autostadt steht ein Grotrian-Steinweg Flügel und 
zuletzt hat man für die Entwicklungsabteilung von Volkswagen beim Braunschweiger 
Klavierbauer einen Resonanzkörper gebaut, der bei der Erforschung von 
Schwingungsverhalten im Fahrzeugbau helfen soll, um nur einige Beispiele der 
Zusammenarbeit zu nennen. Alles in allem eine gute Grundlage für das Projekt 
„Konzertflügel für Toyohashi“ so Burkhard Stein, Geschäftsführer der Braunschweiger 
Edelklavierschmiede Grotrian-Steinweg. 
 
Bei einer Reise nach Japan im Frühjahr 2012 traf sich Burkhard Stein mit dem Bürgermeister 
der Stadt Toyohashi, Herrn Koichi Sahara, und Vertretern der Volkswagen Group Japan 
und hat dabei den Deal perfekt machen. Die Volkswagen Group Japan finanzierte die 
Hälfte des 110.000 Euro kostenden Instrumentes und Grotrian die andere Hälfte. Der 
Bürgermeister Sahara war so begeistert, dass er sich selbst auf den Weg nach 
Braunschweig machte, um den Konzertflügel für das neue Theater unter mehreren 
Exemplaren in Braunschweig auszuwählen. Bei dieser Gelegenheit stellte sich heraus, dass 
Sahara ein begnadeter Hobbypianist ist. 
 
Heute nun, am 30.04.2013, wurde das neue Kunsttheater, zusammen mit dem frisch aus 
Braunschweig eingetroffenen Konzertflügel, feierlich seiner Bestimmung übergeben. 
Burkhard Stein ließ es sich nicht nehmen, eigens dafür nach Toyohashi zu reisen, um 
zusammen mit Takeo Nakagiri, dem Manager für generelle Angelegenheiten der 
Volkswagen Group Japan, der Einweihungsfeier beizuwohnen. Sowohl das Publikum, als 
auch der bekannte japanische Jazz Pianist Makoto Osone, der den Flügel als erster 
öffentlich spielen durfte, äußerten sich überaus zufrieden mit der Wahl des Bürgermeisters. 
Burkhard Stein hingegen sieht in dieser Lieferung eine neue Stufe in der Vertriebsarbeit 
erreicht, die der Klavierbauer Grotrian-Steinweg seit mehr als 100 Jahren in Japan 
leistet.］ 
 
  
Buch-Vorstellung    ・・・・    新新新新    書書書書    案案案案    内内内内 
 

 
Eigentlich besteht Sake nur aus Reis und Wasser, doch 
kann sich der japanische Reiswein jedem qualitativen 
Vergleich mit den besten Weinen der Welt stellen. 

In „Sake – DAS GETRÄNK DER GÖTTER“ erklären 
Susanne Rost-Aoki, Deutschlands bekannteste 
Sakeimporteurin, und Rainer Schillings, wie dieses in 
Europa eher unbekannte Getränk entsteht, was Sake 
ausmacht und warum er unsere Essgewohnheiten so 
ungemein bereichert. 

Darin wird es auch ausführlich erklärt, welchen Sake man 
zu welchem Gericht reichen kann und wie Essen und 
Trinken in Japan zelebriert wird. Nach der Lektüre des 
Buches möchte man nur noch „Kampai!“ rufen und mit 
einem Glas Sake anstoßen. 

99PAGES VERLAG GMBH.  
METHFESSELSTRASSE 46A 20257 HAMBURG 

ISBN: 978-3-942518-11-6 (D) 
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Japanische Sprichwörter/Redewendungen    日本の諺日本の諺日本の諺日本の諺 
(Quelle: Mailmagazin der japanischen Botschaft Nr. 200) 

 
„Geduld bringt Rosen“ sagt man im Deutschen, um anschaulich zu beschreiben, dass sich 
der Erfolg schon einstellen wird, wenn man sich nur beharrlich genug anstrengt und 
Geduld zeigt. Auch im Japanischen kennt man eine ähnliche Redensart, mit der die 
Tugend der Geduld umschrieben wird:  „„„„辛抱する木に金がなる辛抱する木に金がなる辛抱する木に金がなる辛抱する木に金がなる““““ (Shinbo suru ki ni kane ga 
naru). Wörtlich übersetzt: „Ein geduldiger Baum kommt schließlich zu Geld“. Die Redensart 
ist auch ein Spiel mit der gleichen Lesung „ki“ der Schriftzeichen 木 für „Baum“ und 気 für 
„Willen, Geist, Ausdauer u.a.“.   
 
                  *   *   *   *   *   *   *    *   *   *   *   *   *   *   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer! 
Ihr Vorstand 
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Protokoll der Jahresmitgliederversammlung der 
Deutsch-Japanischen Gesellschaft e. V. 
Region: Braunschweig-Peine-Wolfsburg 

am 25. April 2013 
 
Ort:  Industrie- und Handelskammer Braunschweig 
Beginn: 19:10 Uhr 
Ende:   20:50 Uhr 
 
TOP 1 – Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Die Sitzung wurde durch die Präsidentin Teruko Balogh ordnungsgemäß eröffnet. Die 
Beschlussfähigkeit und ordnungsgemäße Einladung wurden festgestellt. Als Protokollführer wurde 
Dr. Hartl einstimmig mit einer Enthaltung von der Versammlung angenommen. 
 
Frau Balogh verlas eine Mailmitteilung des Herrn Kliersch, stellvertretenden Direktors der 
Deutschen Bank, dass er verhindert ist an der Mitgliederversammlung teilzunehmen, aber die 
Stimme der DB im Sinne des Vorstands abgibt. Ferner stellt Herr Kliersch im Jahr 2013 
Räumlichkeiten für Veranstaltungen der DJG zur Verfügung. Das Angebot wurde mit Applaus 
dankend zur Kenntnis genommen.  
 
TOP 2 – Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung 
Das Protokoll wurde genehmigt (keine Gegenstimme, 2 Enthaltungen). 
 
TOP 3 – Tätigkeitsbericht des Vorstandes 

Rückblick auf die Veranstaltungen des Jahres 2012:  
Frau Balogh berichtete, dass die DJG 2012 6 diverse Veranstaltungen u. a. 2 Vorträge 
von Dr. Kenji Kamino durchgeführt hat. Als Höhepunkt der Veranstaltungen zählte sie den 
Besuch der Fukkô-Daiko-Gruppe der Ogatsu-Mittelschule mit 36 Personen vom 16.-21. 
März. Die Betreuung und die Organisation der Konzerte in 5 Städten waren aufwendig, 
haben jedoch allen viel Freude gegeben. Der Besuch hat den Mittelschülern auch viel 
Kraft, Freude und Mut zum Wiederaufbau gegeben. 
Zu einer regelmäßigen Einrichtung zählt der Abend der japanischen Konversation (AJK), 
der 2012 11 Mal unter der Leitung von der Vizepräsidentin Frau Fujiko Spengler 
stattgefunden hat. Frau Balogh dankte Frau Spengler für diese Arbeit.  
Zum 30-jährigen Jubiläum der DJG berichtet Frau Balogh dankend u. a., dass die 
Präsidentin des Internationalen Freundeskreises Wolfsburg und der Präsident der 
Japanisch-Deutschen Gesellschaft Toyohashi ihr zum 30-jährigen Jubiläum der DJG 
schriftliche Gratulation gesendet haben. 
 
DJG Stipendiat aus dem Katastrophengebiet: 
Ein Stipendiat wird nach Ende des Magisterstudiums eingeladen, seine Studienarbeit an 
der Technischen Hochschule Braunschweig auf dem Gebiet des 
Leichtbaus/Fahrzeugbaus anzufertigen. Der Vizepräsident Herr Klaus-Dieter Kühn und 
Frau Spengler besorgen die Organisation. Für die Unterbringung des Stipendiaten – 
eventuell in einer Gastfamilie – bittet Frau Spengler um Unterstützung durch die Mitglieder 
der DJG.  
 
Mitgliederbewegungen: 
Frau Balogh berichtet, dass das Jahr 2012 den Zugang von 22 neuen Mitgliedern (14 
Personen davon allein im 1. Quartal) verzeichnete. Dem standen 6 Austritte entgegen. Die 
DJG verfügt aktuell über insgesamt 264 Mitglieder. 
 
Allgemeiner Apel: 
Frau Balogh bittet die Mitglieder, ihre Vorstellungen und Ideen dem Vorstand und Beirat 
mitzuteilen, damit sie in Veranstaltungen einfließen können, ferner um rege Beteiligung. 
Besonders dankte sie sich bei Herrn Wilfried Kolodziej für seine tatkräftige Hilfe für die 
Projekte der DJG. 
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Ausblick auf Veranstaltungen im Jahr 2013: 
Frau Balogh gab einen Überblick über die geplanten Veranstaltungen der DJG im Jahr 
2013. Sie bedauert, dass die im Herbst geplante Japanreise als eine der 
Jubiläumsveranstaltungen bedingt durch die mangelnde Teilnehmerzahl leider abgesagt 
werden musste. Sie empfahl als Alternative die Japanreise der DJG Augsburg für einige 
Mitglieder, die an unsere Reise teilnehmen wollten.  Diese Reise findet 12 Tage vom 4.-
16. November 2013 statt.  
Besonders hob sie das Puppentheater der Edo-Zeit am 31. Mai hervor, welches in 
Zusammenarbeit mit dem Figurentheater Fadenschein in Braunschweig stattfindet. Sie 
bittet auch um Unterstützung der Mitglieder, mit ihrem Besuch die zwei Künstler aus Tokyo 
zu honorieren, die den weiten Flugweg auf sich nehmen, um die traditionelle Kunst an 
einem einzigen Ort in Deutschland, in Braunschweig zu zeigen. Sie erwähnt ferner eine 
besondere Veranstaltung der japanischen Vortragskunst „Rakugo, die am 27. Juni in 
Kooperation mit der Volkshochschule Braunschweig stattfindet. Die weiteren 
Veranstaltungen werden wie immer in den Rundbriefen angekündigt. Zu einigen 
Veranstaltungen werden gesonderte Einladungen verschickt 

 
TOP 4 – Bericht des Schatzmeisters 
Herr Florian Schulz berichtet, dass das Guthaben der DJG am 1.1.2012 €3.613,22 betrug und  
zum 31.12.2012 auf €8793,88 anstieg. Grund dafür waren die deutlich verringerten Kosten 
aufgrund einer geringeren Zahl von Veranstaltungen sowie der Wegfall der Japanhilfe. Hierzu 
betonte Herr Schulz, dass darin das Budget für die Feierlichkeiten zum 30.-jährigen Jubiläum, die 
2013 geplant waren, berücksichtigt und sich in der Rückstellung befindet.  
 
TOP 5 – Bericht der Kassenprüfer 
Die Kassenprüfer Herren Franke und Schölzel hatten keine Beanstandungen. Die Kontoführung 
war einwandfrei und die Ausgaben wurden satzungsgemäß verwendet. Herr Franke dankte, auch 
im Namen des Herrn Schölzel, der terminlich verhindert und abwesend war, Herrn Schulz für die 
ordentliche Kassenführung.  
 
TOP 6 – Entlastung des Vorstandes 
Die Entlastung, die durch Herrn Franke gestellt wurde, erfolgte bei 4 Enthaltungen und keiner 
Gegenstimme.   
 
TOP 7 – Wahl des Vorstandes 
Eine Blockabstimmung wurde von den anwesenden Mitgliedern einstimmig gebilligt. Der Vorstand 
wurde in seiner derzeitigen Zusammensetzung wiedergewählt (keine Gegenstimme, 4 
Enthaltungen). Die vier Mitglieder des Vorstands nahmen die Wahl an. 
 
TOP 8 – Wahl eines Kassenprüfers 
Herr Franke scheidet als Kassenprüfer aus. Als neuer Kassenprüfer wurde Herr Genther gewählt 
(keine Gegenstimme, keine Enthaltung). Herr Genther nahm die Wahl an. Er wird zusammen mit 
Herrn Schölzel die Kassenprüfung für 2013 durchführen.  
 
TOP 9 – Wahl des Beirats 
Herr Gertler scheidet aus privaten Gründen aus. Der Vorstand schlug Frau Mayumi Imaki als 
neues Mitglied vor. Frau Imaki stellt sich der Versammlung kurz vor. Sie wurde einstimmig zum 
Mitglied gewählt (keine Gegenstimme, eine Enthaltung). Sie nahm die Wahl an. 
 
TOP 10 – Änderung der Satzung, § 15 Auflösung des Vereins und Anfallberechtigung, Absatz 2 
In seiner Einführung stellte Herr Kühn zwei schriftliche im Vorfeld gestellte Anträge vor. 
Herr Dr. Fritz Opitz schlug in seinem Antrag „MK Connect – Förderverein des Gymnasiums 
Martino-Katharineum“ vor mit der Maßgabe zur Verwendung für die Förderung und Unterstützung 
des Japanisch-Unterrichts. Frau Leonie Beck-Canzler schlug vor, dass das anfallende Vermögen 
nur einem Verein, der sich ausschließlich um die Förderung und Pflege der deutsch-japanischen 
Beziehungen bemüht, zukommen soll.  
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Nach den kontroversen Aussprachen stimmte die Versammlung dem Vorschlag des Vorstands mit 
3 Gegenstimmen und 1 Enthaltung ab.  
Demnach wird der § 15 Auflösung des Vereins und Anfallberechtigung, Absatz 2 wie folgt 
geändert:   
„Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen des 
Vereins an den Internationalen Freundeskreis (IFK) Wolfsburg e.V..“ 
 
TOP 11 – Ernennung eines Ehrenmitglieds 
Als Ehrenmitglied der DJG schlug der Vorstand Herrn Dr. Fritz Opitz vor.  
Frau Balogh nannte die Begründung, dass Herr Dr. Opitz als kompetenter Japanologe sein tiefes 
Wissen für das Gebiet der Sprache, der Literatur, Gesellschaft und der Geschichte Japans 
unseren Mitgliedern und auch außerhalb der DJG vermittelt. Zahlreiche Veranstaltungen wurden 
mit seinen Japankenntnissen bereichert. Für den langjährigen Einsatz hat er die 
Ehrenmitgliedschaft unserer DJG verdient. 
Der Vorschlag wurde einstimmig von der Versammlung gebilligt (keine Gegenstimme, 1 
Enthaltung). Herr Dr. Opitz nahm die Ehrenmitgliedschaft dankend an.  
 
TOP 12 – Verschiedenes  
Herr Kühn berichtet, dass Frau Balogh vom Japanischen Kaiser den „Orden der Aufgehenden 
Sonne mit Goldenen Strahlen“ erhalten hat. Er ist der zweithöchste Orden des japanischen 
Staates und die höchste Auszeichnung, die in Japan an Persönlichkeiten aus dem Ausland 
verliehen werden kann. Die DJG gratuliert ganz herzlich dafür. 
 

Frau Balogh dankt Herrn Dr. Opitz für die Kanji-Lehre im Rundbrief, die gern von 
Mitgliedern der DJG in Anspruch genommen wird. Allerdings wünscht sie die Blätter in 
Digitalform, da die Qualität der gescannten Blätter nicht immer optimal ist. 
Ferner werden mehr Beiträge der Mitglieder für den Rundbrief erwünscht. 
 
Unser bisheriger Webmaster Herr Kai Pernau stellt aus beruflichen und gesundheitlichen 
Gründen seine Funktion zur Verfügung. Dank an Herrn Pernau für bisherige 
Unterstützung. Als neuer Webmaster wird sich zukünftig dankenderweise Herr Dennis 
Kelich betätigen. 
 
Änderungen der Bankverbindung oder der Adresse bittet der Vorstand unbedingt 
rechtzeitig mitzuteilen. 

 
 
 
 
 
Gez.      Gez. 
______________________________  _______________________________ 
Protokollführer       Präsidentin 
Dr. Helmut Hartl    Teruko Balogh 
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Termine der DJG-Veranstaltungen: 行事案内・日程行事案内・日程行事案内・日程行事案内・日程    

September und Oktober 2013  
Änderungen vorbehalten.    変更可能。変更可能。変更可能。変更可能。 

 
Abend der japanischen Konversation    (AJK) 

 jeden ersten Dienstag im Monat (außerhalb der Schulferien) von 19.00 bis 21.00 Uhr 
 06. August  / 03. September / 01. Oktober 

日本語会話の夕べ日本語会話の夕べ日本語会話の夕べ日本語会話の夕べ    （基本的に（基本的に（基本的に（基本的にNｄｓ州学校休ｄｓ州学校休ｄｓ州学校休ｄｓ州学校休暇時期を除く毎月第一火曜日暇時期を除く毎月第一火曜日暇時期を除く毎月第一火曜日暇時期を除く毎月第一火曜日, 19-21時）時）時）時） 
８８８８月月月月６６６６日日日日 / ９９９９月月月月３３３３日日日日    / １０１０１０１０月月月月１１１１日日日日     

 
Ort: „Kyoto“ in Braunschweig (Anmeldung bei Fr. Spengler, 0531-251-2333) 
会場： レストラン『京都』、ブラウンシュヴァイグ、申し込みはシュペングラーさんヘ電話で：0531-251-2333 
 
 

Treffen der Haiku-Gruppe 
jeden ersten Freitag im Monat von 19.30Uhr 

 06. September / 04. Oktober 
俳句愛好家の集い俳句愛好家の集い俳句愛好家の集い俳句愛好家の集い：：：：    毎月第一金毎月第一金毎月第一金毎月第一金曜日曜日曜日曜日, 19.30開始開始開始開始 

９９９９月月月月６６６６日日日日    / １０１０１０１０月月月月４４４４日日日日     
 

Ort: „Kyoto“ in Braunschweig (Anmeldung nicht nötig.) 
会場： レストラン『京都』、ブラウンシュヴァイグ(直接会場にお越しください。) 
 
 
27.-29.09.   Ausstellung mit Ikebana-Bildern von Regina Miehe 
    umrahmt von Ikebana-Kompositionen 
9999月月月月27272727－－－－29292929日日日日                        レギーナレギーナレギーナレギーナ・ミーエ草月師範の生け花・ミーエ草月師範の生け花・ミーエ草月師範の生け花・ミーエ草月師範の生け花と生け花と生け花と生け花と生け花作品作品作品作品写真展写真展写真展写真展    

Jubiläumsveranstaltung in Kooperation mit dem 
Internationalen Freundeskreis Wolfsburg 

独日協会設立３０周年記念行事－独日協会設立３０周年記念行事－独日協会設立３０周年記念行事－独日協会設立３０周年記念行事－ヴォルフスブルグ国際友好協会と共催ヴォルフスブルグ国際友好協会と共催ヴォルフスブルグ国際友好協会と共催ヴォルフスブルグ国際友好協会と共催    

 
Ort: Gewölbekeller des Schlosses Wolfsburg 
会場：ヴォルフスブルグ城、地下アーチ展示場 

Einladung folgt. 後日招待状お送りたします。 
 
 

Anfang November 
In Zusammenarbeit mit der Deutschen Bank planen wir einen Vortragsabend mit 
Herrn Shogo Akagawa zum Thema „Japanbild in Deutschland – Deutschlandbild in 
Japan“ (vorläufiger Titel ) in Braunschweig. 

１１月上旬、１１月上旬、１１月上旬、１１月上旬、ドイツ銀行と共催でドイツ銀行と共催でドイツ銀行と共催でドイツ銀行と共催で、、、、日本経済新聞社欧州編集総局ベルリン支局から赤川日本経済新聞社欧州編集総局ベルリン支局から赤川日本経済新聞社欧州編集総局ベルリン支局から赤川日本経済新聞社欧州編集総局ベルリン支局から赤川省吾省吾省吾省吾支局支局支局支局長を長を長を長を

おおおお招き招き招き招きしてしてしてして≪≪≪≪ドイツドイツドイツドイツににににおける日本像、おける日本像、おける日本像、おける日本像、日本におけるドイ日本におけるドイ日本におけるドイ日本におけるドイツ像ツ像ツ像ツ像≫≫≫≫((((仮題名仮題名仮題名仮題名))))のののの講演会を講演会を講演会を講演会を企画中です企画中です企画中です企画中です。。。。ごごごご

期待ください。期待ください。期待ください。期待ください。日時など詳細は、後日お送りする招待状をご参照願います。日時など詳細は、後日お送りする招待状をご参照願います。日時など詳細は、後日お送りする招待状をご参照願います。日時など詳細は、後日お送りする招待状をご参照願います。 
 
Shogo AKAGAWA - Chefkorrespondent Berlin / Wien 
NIKKEI.Inc. (Japan´s Premier Business Daily / Die japanische Wirtschaftszeitung) 
 
Den genauen Termin teilen wir Ihnen per Einladung mit.   
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Von Dr. Fritz Opitz 

 
 


